
Datenschutzerklärung 
 
Katrin Kaufhold - Ordnungscoaching  

Präambel 
Mit der folgenden Datenschutzerklärung möchten wir Sie darüber aufklären, 
welche Arten Ihrer personenbezogenen Daten (nachfolgend auch kurz als "Daten" 
bezeichnet) wir zu welchen Zwecken und in welchem Umfang verarbeiten. Die 
Datenschutzerklärung gilt für alle von uns durchgeführten Verarbeitungen 
personenbezogener Daten im Rahmen der Erbringung unserer Leistungen. 
Die verwendeten Begriffe sind nicht geschlechtsspezifisch.

Stand: 1. August 2024
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Verantwortlicher 
Katrin Kaufhold

Ordnungscoaching-Kaufhold 
Saarbrugstraße 6d 
86899 Landsberg

E-Mail-Adresse: kontakt@ordnungscoaching-kaufhold.de


mailto:kontakt@ordnungscoaching-kaufhold.de


Telefon: 0049 176 56031600 

Kontakt Datenschutzbeauftragte 
kontakt@ordnungscoaching-kaufhold.de

 

Übersicht der Verarbeitungen

Die nachfolgende Übersicht fasst die Arten der verarbeiteten Daten und die 
Zwecke ihrer Verarbeitung zusammen und verweist auf die betroffenen Personen. 

Arten der verarbeiteten Daten

• Bestandsdaten.

• Kontaktdaten.

• Inhaltsdaten. 

Kategorien betroffener Personen

• Kommunikationspartner. 

Zwecke der Verarbeitung

• Kommunikation.

• Direktmarketing. 

Maßgebliche Rechtsgrundlagen

Maßgebliche Rechtsgrundlagen nach der DSGVO: Im Folgenden erhalten Sie eine 
Übersicht der Rechtsgrundlagen der DSGVO, auf deren Basis wir 
personenbezogene Daten verarbeiten. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass neben 
den Regelungen der DSGVO nationale Datenschutzvorgaben in Ihrem bzw. 
unserem Wohn- oder Sitzland gelten können. Sollten ferner im Einzelfall speziellere 
Rechtsgrundlagen maßgeblich sein, teilen wir Ihnen diese in der 
Datenschutzerklärung mit. 

• Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DSGVO) - Die betroffene Person hat ihre 
Einwilligung in die Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen 



Daten für einen spezifischen Zweck oder mehrere bestimmte Zwecke 
gegeben.


• Vertragserfüllung und vorvertragliche Anfragen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) 
DSGVO) - Die Verarbeitung ist für die Erfüllung eines Vertrags, dessen 
Vertragspartei die betroffene Person ist, oder zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich, die auf Anfrage der betroffenen 
Person erfolgen.


• Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO) - die Verarbeitung ist 
zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder eines 
Dritten notwendig, vorausgesetzt, dass die Interessen, Grundrechte und 
Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener 
Daten verlangen, nicht überwiegen. 

Nationale Datenschutzregelungen in Deutschland:  
Zusätzlich zu den Datenschutzregelungen der DSGVO gelten nationale 
Regelungen zum Datenschutz in Deutschland. Hierzu gehört insbesondere das 
Gesetz zum Schutz vor Missbrauch personenbezogener Daten bei der 
Datenverarbeitung (Bundesdatenschutzgesetz – BDSG). Das BDSG enthält 
insbesondere Spezialregelungen zum Recht auf Auskunft, zum Recht auf 
Löschung, zum Widerspruchsrecht, zur Verarbeitung besonderer Kategorien 
personenbezogener Daten, zur Verarbeitung für andere Zwecke und zur 
Übermittlung sowie automatisierten Entscheidungsfindung im Einzelfall 
einschließlich Profiling. Ferner können Landesdatenschutzgesetze der einzelnen 
Bundesländer zur Anwendung gelangen. 
 

Allgemeine Informationen zur Datenspeicherung und Löschung

Wir löschen personenbezogene Daten, die wir verarbeiten, gemäß den gesetzlichen 
Bestimmungen, sobald die zugrundeliegenden Einwilligungen widerrufen werden 
oder keine weiteren rechtlichen Grundlagen für die Verarbeitung bestehen.  
Dies betrifft Fälle, in denen der ursprüngliche Verarbeitungszweck entfällt oder die 
Daten nicht mehr benötigt werden. Ausnahmen von dieser Regelung bestehen, 



wenn gesetzliche Pflichten oder besondere Interessen eine längere Aufbewahrung 
oder Archivierung der Daten erfordern.

Insbesondere müssen Daten, die aus handels- oder steuerrechtlichen Gründen 
aufbewahrt werden müssen oder deren Speicherung notwendig ist zur 
Rechtsverfolgung oder zum Schutz der Rechte anderer natürlicher oder juristischer 
Personen, entsprechend archiviert werden.

Unsere Datenschutzhinweise enthalten zusätzliche Informationen zur 
Aufbewahrung und Löschung von Daten, die speziell für bestimmte 
Verarbeitungsprozesse gelten.

Bei mehreren Angaben zur Aufbewahrungsdauer oder Löschungsfristen eines 
Datums, ist stets die längste Frist maßgeblich.

Beginnt eine Frist nicht ausdrücklich zu einem bestimmten Datum und beträgt sie 
mindestens ein Jahr, so startet sie automatisch am Ende des Kalenderjahres, in 
dem das fristauslösende Ereignis eingetreten ist. Im Fall laufender 
Vertragsverhältnisse, in deren Rahmen Daten gespeichert werden, ist das 
fristauslösende Ereignis der Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Kündigung oder 
sonstige Beendigung des Rechtsverhältnisses.

Daten, die nicht mehr für den ursprünglich vorgesehenen Zweck, sondern 
aufgrund gesetzlicher Vorgaben oder anderer Gründe aufbewahrt werden, 
verarbeiten wir ausschließlich zu den Gründen, die ihre Aufbewahrung 
rechtfertigen. 

Weitere Hinweise zu Verarbeitungsprozessen, Verfahren und Diensten: 

• Aufbewahrung und Löschung von Daten: Die folgenden allgemeinen Fristen 
gelten für die Aufbewahrung und Archivierung nach deutschem Recht: 

• 10 Jahre - Aufbewahrungsfrist für Bücher und Aufzeichnungen, 
Jahresabschlüsse, Inventare, Lageberichte, Eröffnungsbilanz sowie die 
zu ihrem Verständnis erforderlichen Arbeitsanweisungen und sonstigen 
Organisationsunterlagen, Buchungsbelege und Rechnungen (§ 147 
Abs. 3 i. V. m. Abs. 1 Nr. 1, 4 und 4a AO, § 14b Abs. 1 UStG, § 257 Abs. 
1 Nr. 1 u. 4, Abs. 4 HGB).




• 6 Jahre - Übrige Geschäftsunterlagen: empfangene Handels- oder 
Geschäftsbriefe, Wiedergaben der abgesandten Handels- oder 
Geschäftsbriefe, sonstige Unterlagen, soweit sie für die Besteuerung 
von Bedeutung sind, z. B. Stundenlohnzettel, 
Betriebsabrechnungsbögen, Kalkulationsunterlagen, 
Preisauszeichnungen, aber auch Lohnabrechnungsunterlagen, soweit 
sie nicht bereits Buchungsbelege sind und Kassenstreifen (§ 147 Abs. 3 
i. V. m. Abs. 1 Nr. 2, 3, 5 AO, § 257 Abs. 1 Nr. 2 u. 3, Abs. 4 HGB).


• 3 Jahre - Daten, die erforderlich sind, um potenzielle Gewährleistungs- 
und Schadensersatzansprüche oder ähnliche vertragliche Ansprüche 
und Rechte zu berücksichtigen sowie damit verbundene Anfragen zu 
bearbeiten, basierend auf früheren Geschäftserfahrungen und üblichen 
Branchenpraktiken, werden für die Dauer der regulären gesetzlichen 
Verjährungsfrist von drei Jahren gespeichert (§§ 195, 199 BGB). 

Rechte der betroffenen Personen 
Rechte der betroffenen Personen aus der DSGVO: Ihnen stehen als Betroffene 
nach der DSGVO verschiedene Rechte zu, die sich insbesondere aus Art. 15 bis 21 
DSGVO ergeben: 

• Widerspruchsrecht: Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e 
oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese 
Bestimmungen gestütztes Profiling. Werden die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu betreiben, 
haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung 
einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher 
Direktwerbung in Verbindung steht.


• Widerrufsrecht bei Einwilligungen: Sie haben das Recht, erteilte 
Einwilligungen jederzeit zu widerrufen.




• Auskunftsrecht: Sie haben das Recht, eine Bestätigung darüber zu 
verlangen, ob betreffende Daten verarbeitet werden und auf Auskunft über 
diese Daten sowie auf weitere Informationen und Kopie der Daten 
entsprechend den gesetzlichen Vorgaben.


• Recht auf Berichtigung: Sie haben entsprechend den gesetzlichen Vorgaben 
das Recht, die Vervollständigung der Sie betreffenden Daten oder die 
Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen Daten zu verlangen.


• Recht auf Löschung und Einschränkung der Verarbeitung: Sie haben nach 
Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben das Recht, zu verlangen, dass Sie 
betreffende Daten unverzüglich gelöscht werden, bzw. alternativ nach 
Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben eine Einschränkung der Verarbeitung der 
Daten zu verlangen.


• Recht auf Datenübertragbarkeit: Sie haben das Recht, Sie betreffende 
Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, nach Maßgabe der gesetzlichen 
Vorgaben in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu 
erhalten oder deren Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu 
fordern.


• Beschwerde bei Aufsichtsbehörde: Sie haben unbeschadet eines 
anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das 
Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem 
Mitgliedstaat ihres gewöhnlichen Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder 
des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, wenn Sie der Ansicht sind, dass die 
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die 
Vorgaben der DSGVO verstößt. 

Kommunikation via Messenger 
Wir setzen zu Zwecken der Kommunikation Messenger ein und bitten daher 
darum, die nachfolgenden Hinweise zur Funktionsfähigkeit der Messenger, zur 
Verschlüsselung, zur Nutzung der Metadaten der Kommunikation und zu Ihren 
Widerspruchsmöglichkeiten zu beachten.




Sie können uns auch auf alternativen Wegen, z. B. via Telefon oder E-Mail, 

kontaktieren. Bitte nutzen Sie die Ihnen mitgeteilten Kontaktmöglichkeiten oder 
die innerhalb unseres Onlineangebotes angegebenen Kontaktmöglichkeiten.

Im Fall einer Ende-zu-Ende-Verschlüsselung von Inhalten (d. h., der Inhalt Ihrer 
Nachricht und Anhänge) weisen wir darauf hin, dass die Kommunikationsinhalte 
(d. h., der Inhalt der Nachricht und angehängte Bilder) von Ende zu Ende 
verschlüsselt werden. Das bedeutet, dass der Inhalt der Nachrichten nicht 
einsehbar ist, nicht einmal durch die Messenger-Anbieter selbst. Sie sollten immer 
eine aktuelle Version der Messenger mit aktivierter Verschlüsselung nutzen, damit 
die Verschlüsselung der Nachrichteninhalte sichergestellt ist.

Wir weisen unsere Kommunikationspartner jedoch zusätzlich darauf hin, dass die 
Anbieter der Messenger zwar nicht den Inhalt einsehen, aber in Erfahrung bringen 
können, dass und wann Kommunikationspartner mit uns kommunizieren sowie 
technische Informationen zum verwendeten Gerät der Kommunikationspartner und 
je nach Einstellungen ihres Gerätes auch Standortinformationen (sogenannte 
Metadaten) verarbeitet werden.

Hinweise zu Rechtsgrundlagen: Sofern wir Kommunikationspartner vor der 
Kommunikation mit ihnen via Messenger um eine Erlaubnis bitten, ist die 
Rechtsgrundlage unserer Verarbeitung ihrer Daten deren Einwilligung. Im Übrigen, 
falls wir nicht um eine Einwilligung bitten und sie z. B. von sich aus Kontakt mit uns 
aufnehmen, nutzen wir Messenger im Verhältnis zu unseren Vertragspartnern 
sowie im Rahmen der Vertragsanbahnung als eine vertragliche Maßnahme und im 
Fall anderer Interessenten und Kommunikationspartner auf Grundlage unserer 
berechtigten Interessen an einer schnellen und effizienten Kommunikation und 
Erfüllung der Bedürfnisse unser Kommunikationspartner an der Kommunikation via 
Messenger. Ferner weisen wir Sie darauf hin, dass wir die uns mitgeteilten 
Kontaktdaten ohne Ihre Einwilligung nicht erstmalig an die Messenger übermitteln.

Widerruf, Widerspruch und Löschung: Sie können jederzeit eine erteilte 
Einwilligung widerrufen. 
  
Betroffene Personen: Kommunikationspartner.

• Zwecke der Verarbeitung: Kommunikation.




• Aufbewahrung und Löschung: Löschung entsprechend Angaben im Abschnitt 
"Allgemeine Informationen zur Datenspeicherung und Löschung".


• Rechtsgrundlagen: Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DSGVO); 
Vertragserfüllung und vorvertragliche Anfragen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) 
DSGVO). Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO). 

Werbliche Kommunikation via E-Mail, Post oder Telefon 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten zu Zwecken der werblichen 
Kommunikation, die über diverse Kanäle, wie z. B. E-Mail, Telefon oder Post 
entsprechend den gesetzlichen Vorgaben erfolgen kann.

Die Empfänger haben das Recht, erteilte Einwilligungen jederzeit zu widerrufen 
oder der werblichen Kommunikation jederzeit zu widersprechen.

Nach Widerruf oder Widerspruch speichern wir die zum Nachweis der bisherigen 
Berechtigung erforderlichen Daten zur Kontaktaufnahme oder Zusendung bis zu 
drei Jahre nach Ablauf des Jahres des Widerrufs oder Widerspruchs auf der 
Grundlage unserer berechtigten Interessen. Die Verarbeitung dieser Daten ist auf 
den Zweck einer möglichen Abwehr von Ansprüchen beschränkt. Auf der 
Grundlage des berechtigten Interesses, den Widerruf bzw. Widerspruch der Nutzer 
dauerhaft zu beachten, speichern wir ferner die zur Vermeidung einer erneuten 
Kontaktaufnahme erforderlichen Daten (z. B. je nach Kommunikationskanal die E-
Mail-Adresse, Telefonnummer, Name). 

• Verarbeitete Datenarten: Bestandsdaten (z. B. der vollständige Name, 
Wohnadresse, Kontaktinformationen, Kundennummer, etc.); Kontaktdaten 
(z. B. Post- und E-Mail-Adressen oder Telefonnummern). 
Inhaltsdaten (z. B. textliche oder bildliche Nachrichten und Beiträge sowie die 
sie betreffenden Informationen, wie z. B. Angaben zur Autorenschaft oder 
Zeitpunkt der Erstellung).


• Betroffene Personen: Kommunikationspartner.

• Zwecke der Verarbeitung: Direktmarketing (z. B. per E-Mail oder postalisch)

• Aufbewahrung und Löschung: Löschung entsprechend Angaben im Abschnitt 

"Allgemeine Informationen zur Datenspeicherung und Löschung".




• Rechtsgrundlagen: Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DSGVO). Berechtigte 
Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO). 

Änderung und Aktualisierung 
Wir bitten Sie, sich regelmäßig über den Inhalt unserer Datenschutzerklärung zu 
informieren. Wir passen die Datenschutzerklärung an, sobald die Änderungen der 
von uns durchgeführten Datenverarbeitungen dies erforderlich machen. Wir 
informieren Sie, sobald durch die Änderungen eine Mitwirkungshandlung Ihrerseits 
(z. B. Einwilligung) oder eine sonstige individuelle Benachrichtigung erforderlich 
wird. 
 
 
(Erstellt mit kostenlosem Datenschutz-Generator.de von Dr. Thomas Schwenke) 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